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Dipl. Erwachsenenbildner/-in HF (EB HF)
Die umfassende Ausbildung für Fachleute der Erwachsenen- und Berufsbildung.

Dipl. Berufsfachschullehrer/-in Berufskunde im Hauptberuf (BFSL BKU HB)
Die solide Ausbildung für Fachleute, die Berufsfachschullehrer/-in werden wollen.

Dipl. Berufsfachschullehrer/-in Berufsmaturität (BFSL BM)
Das Hochschulstudium mit Lehrbefähigung an Berufsmittelschulen.

Dipl. Dozent/-in an Höheren Fachschulen im Hauptberuf (DHF HB)
Die didaktisch-pädagogische Ausbildung für Dozierende der höheren Berufsbildung.

Diplomstudiengang Berufspädagogik für Gymnasiallehrpersonen (BPG)
Für Gymnasiallehrpersonen, die an Berufsmaturitätsschulen unterrichten wollen.

Dipl. Berufsfachschullehrer/-in Berufskunde im Nebenberuf (BFSL BKU NB)
Idealer Einstieg als Berufsfachschullehrer/-in inkl. Dik I und II und SVEB-Zertifikat.

Dipl. Berufsbildner/-in überbetriebliche Kurse und Lehrwerkstätten  
im Nebenberuf (BB ÜK LWS NB)
Für den professionellen Kompetenzaufbau am dritten Lernort und in Betrieben.

Dipl. Dozent/-in an Höheren Fachschulen im Nebenberuf (DHF NB)
Idealer Einstieg als Dozent/-in in der höheren Berufsbildung, inkl. SVEB-Zertifikat.

Diplomstudiengänge Berufsbildung

Produkteprofil
Die Weiterbildungsangebote zeichnen sich durch folgende Merkmale aus:

1. Transferorientierung	 4. Innovation	 7. Dienstleistungs-

2. Relevanz und Aktualität	 5. Lernen als Erlebnis	    orientierung

3. Mehrperspektivität	 6. Heterogenität

Perspektiven für Berufsbildungsverantwortliche

ECTSP = Credit Points nach European Credit Transfer System (1 ECTSP = 30 Arbeitsstunden)

3 Jahre 

2 Jahre 

1 Jahr

1/2 Jahr

3  MAS in Adult and Professional Education (2 Jahre, 60 ECTSP)

3	 Dipl. Berufsfachschullehrer/-in BKU
	 im Hauptberuf (60 ECTSP)
3	 Dipl. Berufsfachschullehrer/-in  

Berufsmaturität (60 ECTSP)

Jugendliche

3	 Dipl. Berufsfachschullehrer/-in BKU  
im Nebenberuf (11 ECTSP)
3	 Dipl. Berufsbildner/-in ÜK LWS  

im Nebenberuf (11 ECTSP)

3	 Diplomstudiengang Berufspädagogik  
für Gymnasiallehrpersonen (10 ECTSP)

3	 Eidg. Fachausweis Ausbildner/-in (30 ECTSP)

3	 Dipl. Dozent/-in an HF im Hauptberuf 
	 (60 ECTSP)

3	 Dipl. Dozent/-in an HF im Nebenberuf (11 ECTSP)
3	 SVEB-Zertifikat (7 ECTSP)

Erwachsene

3	 Dipl. Erwachsenenbildner/-in HF (90 ECTSP)

weiterbilden.

Aus- und Weiterbildung
Berufsbildung
Programm 2017 /1 8

Beratung
Die Weiterbildungsberatung unterstützt Lehrpersonen, Schulleitungen und 

Teams bei der Planung und Konzeption von persönlichen und institutionellen 

Weiterbildungsanliegen rund um die Schule.
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App der PH Luzern
3	im App Store oder
	 im Play Store

Blog
3	blog.phlu.ch / weiterbildung

Diplomstudiengänge

Dipl. Erwachsenenbildner/-in HF (EB HF)
3	August 2017 bis Juli 2019; Bern, Luzern, Zürich

Dipl. Berufsfachschullehrer/-in Berufskunde im Hauptberuf (BFSL BKU HB) 
3	August 2017 bis Juli 2019

Dipl. Berufsfachschullehrer/-in Berufsmaturität (BFSL BM) 
3	August 2017 bis Juli 2019

Dipl. Dozent/-in an Höheren Fachschulen im Hauptberuf (DHF HB) 
3	August 2017 bis Juli 2019; Basel, Bern, Luzern, Zürich

Diplomstudiengang Berufspädagogik für Gymnasiallehrpersonen (BPG) 
3	Oktober 2017 bis Januar 2018

Dipl. Berufsfachschullehrer/-in Berufskunde im Nebenberuf (BFSL BKU NB) 
3	August 2017 bis Januar 2018

Dipl. Berufsbildner/-in überbetriebliche Kurse und Lehrwerkstätten  
im Nebenberuf (BB ÜK LWS NB) 
3	August 2017 bis Januar 2018 

Dipl. Dozent/-in an Höheren Fachschulen im Nebenberuf (DHF NB) 
3	August 2017 bis Januar 2018

Weiterbildungsstudiengänge

MAS in Adult and Professional Education (A & PE)	 Donatus Berlinger
3	August 2017 bis Juli 2019; Basel, Bern, Luzern, Zürich	 Kooperation aeB Schweiz

DAS Fachbereichsleiter/-in Berufsbildung	 Jürg Arpagaus
3	September 2017 bis Januar 2019

CAS Berufspädagogik (BP)	 Cornelia Schmid
3	September 2017 bis Mai 2018

CAS Bilingualer Sportunterricht Sekundarstufe II	 Monika Mettler
3	Juni 2017 bis Februar 2019

CAS Bilingualer Unterricht in der Berufsbildung (BILU BB)	 Monika Mettler
3	 Juni 2017 bis Februar 2019

NEU: CAS Deutsch als Zweitsprache und Interkulturalität	 Kooperation PH Zug

in der Berufsbildung (DaZIK BB)
3	 Oktober 2017 bis April 2018

CAS E-Learning Design (ELD)	 Andréa Belliger
3	Mai 2017 bis Dezember 2017

NEU: CAS Erwachsenendidaktik (ERD)	 Donatus Berlinger
3	August 2017 bis Januar 2018	 Kooperation aeB Schweiz

CAS FiB — Lehren im Berufsattest (FiB)	 Richard Meier
3	August 2017 bis Januar 2019

CAS Kooperative Schulführung (KSF)	 Roger Küng
3	April 2017 bis November 2017

NEU: Innovative Projekte in der Erwachsenenbildung (IPE)	 Benjamin Moser
3	Februar 2018 bis Juni 2018	 Kooperation aeB Schweiz

CAS Mentoring & Coaching im Lehrberuf (M & C)	 Dorothee Lauper
3	September 2017 bis Mai 2018

CAS Mit Führungserfahrung eine Schule leiten (FESL)	 Caroline Lanz
3	März 2018 bis Oktober 2018

CAS Öffentlichkeitsarbeit in Bildungsinstitutionen (Öff)	 Luc Ulmer
3	Start September 2018	 Studiengang PH Zug; Kooperation MAZ

NEU: CAS Qualitätsmanagement in der Erwachsenenbildung (QME)	 Benjamin Moser
3	August 2017 bis Januar 2018	 Kooperation aeB Schweiz

CAS Stimme und Sprechen (StuSp)	 Caroline Steffen
3	September 2017 bis Mai 2018	 Kooperation shlr

CAS Unterrichts- und Schulentwicklung (UESE)	 Thomas Birri
3	Mai 2017 bis Februar 2018

NEU: Zusammenarbeit & Moderation (Z&M)	 Dorothee Lauper
3	Herbst 2017

NEU: CAS Lerngruppen leiten in der Erwachsenenbildung (LLE)	 Jenny Laschkolnig
3	Februar 2018 bis Juni 2018	 Kooperation aeB Schweiz

Weiterbildungskongress
Hands on! Digitalisierung in der Berufs- und Erwachsenenbildung
17. bis 19. August 2017, PH Luzern

Kursangebote Berufsbildung

91.01.01	 Bring Your Own Device (BYOD): Unterrichten mit Laptops und Tablets
Im anwendungsorientierten Kurs lernen Sie das Potenzial von Laptops/Tablets  
mit sinnvollen Einsatzmöglichkeiten im Unterricht kennen.

91.03.01	 Kadertagung Lehrplan 21 und Sekundarstufe II
Die Tagung für Verantwortliche und Führungspersonen der Aus- und Weiterbildung  
der Mittelschulen und Berufsbildung fokussiert Grundlagen, Chancen und Heraus
forderungen des Lehrplans 21 für die Sekundarstufe II.

91.04.01	 Fachschaftsweiterbildungen — massgeschneidert nach Ihren Zielen und Be-
dürfnissen
Wir planen und organisieren die massgeschneiderte Weiterbildung Ihrer Fachschaft  
in Bereichen der Fachdidaktik, Schul- und Unterrichtsentwicklung zusammen mit  
unseren Expertinnen und Experten.

91.05.01	 Mentoratskurs für Lehrpersonen und Schulleitende, die Coaching-  
und Mentoringaufgaben an einer Schule wahrnehmen
Dieser Kurs befähigt angehende oder bereits im Amt stehende Lehrpersonen und Schul
leitende, ihre Aufgaben als Mentorinnen und Mentoren kompetent wahrzunehmen.

91.08.01	 Historische Kontexte als ausserschulische Lernorte
Im Kurs geht es darum, am Beispiel des ehemaligen Konzentrationslagers Natzweiler-Strut
hof den historischen Kontext und die Frage nach dessen Potenzial als ausserschulischer 
Lernort kennenzulernen mit konkreten Ideen zur pädagogisch-didaktischen Gestaltung.

91.09.01	 Von der Moderne zur Postmoderne: Aspekte und Tendenzen der jüngeren  
und jüngsten Schweizer Geschichte
Die Wechselbeziehungen zwischen historischem und literarischem Wandel  
in der neueren und neuesten Schweizer Geschichte mit konkreten Themen  
und Textbeispielen bilden den Fokus dieses Kurses.

91.10.01	 Vulkanismus der Liparischen Inseln — eine Studienreise
Vor Ort werden mediterrane Besonderheiten, geologisch und landschaftlich  
interessante Standorte besucht und das Wissen und die Erfahrungen daraus  
für spätere Exkursionen mit Lernenden genutzt.

Übergreifende Weiterbildungsangebote

11.01.01	 Vortragswerkstatt: «Sprache als Chance»

11.02.01	 Zwischen Herkunftsland und Diaspora — Türkei / kurdische Gebiete

11.03.01	 Zwischen Herkunftsland und Diaspora — Kosovo (mit Blick auf die Nachbarländer)

11.04.01	 Internationale Migration und das Asylverfahren in der Schweiz

14.02.01	 Medienarbeit für Schulleiterinnen und Schulleiter (Kursteil A und B)

14.03.01	 Kompetenzorientierte Unterrichtsbeurteilung

14.06.01	 Sitzungen abschaffen? Lustvolle Arbeitstreffen organisieren!

14.07.01	 Dos and Don'ts im Umgang mit traumatisierten und schwierigen Schülern 
und Schülerinnen

14.09.01	 Workshop: Mit Stress und Druck konstruktiv umgehen

14.11.01	 Individuelles Entwicklungsprojekt für Schulleitende (INSL)

14.13.01	 Evaluieren leicht gemacht!

21.01.01	 Einführung in die «Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg»

21.02.01	 Lösungsorientierte Gesprächsführung	 Transferkurs TK

22.02.01	 Von der Kunst der konstruktiven Verständigung: Klarheit in der Schulhauskommunikation!

23.03.01	 Schwierige Situationen mit Eltern

33.01.01	 Berufsmitte — und dann?

33.02.01	 (K)ein bisschen müde?! Die letzten Berufsjahre

34.01.01	 Seitenwechsel: 9 Wochen individuell gestaltet

35.02.01	 Mentale Stärke entwickeln — Heidelberger Kompetenz-Training	 Transferkurs TK

35.06.01	 Kräftemanagement für Lehrer

41.02.01	 Herausforderung Pubertät	 Transferkurs TK

41.06.01	 Einführung in den Islam und seine Kulturen — Jugendliche zwischen Tradition  
und Schweizer Kultur

41.07.01	 Migrantenjugendliche: Der tägliche Spagat zwischen verschiedenen Welten

41.08.01	 Die Welt im Klassenzimmer — Umgang mit kultureller Vielfalt

41.10.01	 Umgang mit Verhaltensschwierigkeiten im Jugendalter

42.05.01	 Unterrichtsstörungen sicher begegnen	

42.12.01	 Wirksam intervenieren bei Gewaltvorfällen

51.06.01	 Die Bedeutung von Emotionen im Lernprozess

51.21.01	 Lernschwierigkeiten — wie exekutive Funktionen helfen können

79.02.01	 Alkohol, Cannabis und E-Zigaretten. Was konsumieren die Jugendlichen von heute?

79.05.01	 Sie wollen Werte — Sie erhalten Worte. Was junge Menschen wünschen


